
Wahlzeiten

Dienstag, 31. Mai 2005 9 bis 18 Uhr

..Mittwoch, 1. Juni 2005 9 bis 18 Uhr

Donnerstag, 2. Juni 2005 9 bis 15 Uhr

Wahlglossar
Listenwahl
Deine Universitätsvertretung wird
von dir per Listenwahl gewählt.
Das bedeutet, dass sich wahlwer­
bende Gruppen (Fraktionen) um
Mandate im betreffenden Organ
bewerben. Um in ein solches Organ
gewählt zu werden, muss man
als einer wahlwerbenden Gruppe
angehören.

Wahlorte

Personenwahl
Für deine Studienvertretung gilt
Personenwahl. Das bedeutet, dass
sich einzelne Personen um Mandate
bewerben. Die Kandidaten müssen
keiner Fraktion angehören.

Standorte der vier Wahllokale:

Fraktion
Ist eine wahlwerbende Gruppe für
die Universitätsvertretung.

-
Alte Technik - Foyer Hörsaal II

Rechbauerstraße 12, Tiefparterre

Listenverband
Zusammenschluss von wahlwer­
benden Gruppen an mehreren
Universitäten, um zusätzliche
Mandate in der Bundesvertretung
zu gewinnen.

Neue Technik - 324er

Kopernikusstraße 2.4, 3. Stock, Raum Nr. 324

aktives Wahlrecht
Das Recht, wählen zu gehen.

passives Wahlrecht
Das Recht, selbst kandidieren zu
dürfen

Physik - Foyer Pi

Petersgasse 16, EG

Inffeldgasse - Foyer Studienzentrum

Inffeldgasse 10, EG

Kollegialorgan I Gremium
Bezeichnung für Gruppen, zusam­
mengesetzt aus Professoren, As­
sistenten und Studierenden, mit
unterschiedlichsten Aufgaben

senat
Oberstes Kollegialorgan, das für
die Studien zuständig ist.

Erstmals kannst du in einem beliebigen Wahllokal,
unabhängig von deiner Studienrichtung, wählen.

Studienkommission
Arbeitsgruppe für die Erstellung
und Änderung der Studienpläne
der jeweiligen Studienrichtung
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Spezial-Service: Während der Wahlzeiten besteht
zudem die Möglichkeit im Studienservice (Alte
Technik) den Studierendenausweis gegen die neue
TUG-Card auszutauschen.

Curricula-Kommission
uniweite Studienkommission; er­
stellt Richtlinien für die einzelnen
Studienkommissionen
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